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Schulinhalt

High-Schoolbesuch 
Während des Aufenthalts besuchen die 
Lernenden eine lokale High-School und leben in 
einer Gastfamilie. Im Schul- und Familienalltag 
der neuen Kultur werden sie rasch integriert und 
machen sowohl sprachliche als auch soziale 
und interkulturelle Fortschritte. Je nach Land 
und Schultyp können in einer High-School auch 
verschiedene Fächer mit direktem Bezug zum 
Ausbildungsberuf belegt werden.

Community College 
Community Colleges sind das anglosächsische 
Pendant zu Vollzeitberufsschulen. Diese Schulen 
haben ein grosses Angebot an handwerklichen 
und technischen, aber auch wissenschaftlichen 
Fächern, die es entweder erlauben, einen Einblick 
in die verschiedenen Berufe zu erhalten oder sich 
in einem bestimmten Berufsfeld zu spezialisieren.

Sprachkurs 
Hier steht das Erlernen der Fremdsprache im 
Vordergrund. In einem Sprachkurs setzen sich 
Lernende mehrere Stunden täglich mit Grammatik, 
Wortschatz und Gebrauch der Sprache aus-
einander. Neben dem Besuch einer Sprachschule 
ergibt sich im Alltag und im Zusammenleben 
mit einer Gastfamilie oder auf einem Campus die 
Gelegenheit, die neu erlernten Fremdsprachen-
kenntnisse anzuwenden. Einige Sprachkurse 
bereiten gezielt auf einen Test zum Erlangen 
eines Sprachdiploms vor.

Arbeitsinhalt 

Praktikum bei einem Gastbetrieb 
Ein Berufspraktikum bei einem Gastbetrieb 
gibt Lernenden Einblick in die Arbeitskultur in 
einem anderen Betrieb und in den Alltag von 
Berufskollegen im Ausland. Ausserdem haben 
Lernende die Möglichkeit, vorhandene Berufs-
kenntnisse in einem neuen Kontext einzusetzen, 
sich zusätzliche Fach- und Methodenkenntnisse 
anzueignen und eine Fremdsprache im Arbeits-
alltag anzuwenden.

Freiwilligen- oder Sozialeinsatz 
In einem Freiwilligeneinsatz unterstützen 
engagierte Lernende ein gemeinnütziges Projekt 
in den Bereichen Umwelt, Kultur, Menschen-
rechte, Gesundheit, Soziales etc. In einem 
Freiwilligeneinsatz steht weniger der Erwerb 
neuer Fachkenntnisse, als das Eintauchen 
in eine fremde Kultur und der soziale Einsatz im 
Vordergrund. 

Ein Freiwilligeneinsatz setzt in der Regel keine 
entsprechende Ausbildung voraus, Vorkenntnisse 
sind aber von Vorteil. Für zahlreiche Lehrberufe 
ist es möglich, einen Freiwilligeneinsatz in einem 
passenden Tätigkeitsumfeld zu finden. Ein 
Freiwilligeneinsatz erlaubt eine gute Integration 
in das lokale Umfeld und fördert die Entwicklung 
sozialer Kompetenzen.

Kurze Freiwilligeneinsätze (zwei bis vier Wochen) 
finden oft in der Form von Workcamps statt. 
In einem Workcamp leisten Lernende in inter-
nationalen Gruppen gemeinsame, kurze 
Arbeitseinsätze in ökologischen, sozialen oder 
kulturellen Projekten.

Mögliche Austauschinhalte
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Kombination

Praktikum + Berufsfachschulbesuch 
Ein Praktikum kann in Ländern mit dualer 
Bildung (Schweiz, Deutschland, Österreich, 
Dänemark und wenige andere) mit dem Besuch 
einer Berufsfachschule vor Ort kombiniert 
werden. Die Lehrpläne der Schulen stimmen 
in der Regel jedoch nicht überein, weshalb diese 
Variante nur für kurze Austausche Sinn macht. 

Weltweit kann während eines Berufspraktikums 
an ein bis zwei Tagen/Woche die Berufs-
fachschule in der Schweiz via Distanzlernen 
(e-learning) besucht werden.

Bei einem Aufenthalt in der Nähe des 
Wohnortes kann für den Besuch der Berufs-
fachschule gependelt werden. Dies wird jedoch 
nicht empfohlen, da ein regelmässiges nach 
Hause pendeln eine vollständige und tiefe 
Integration in Gastbetrieb, Kultur und Familie 
behindert.

Berufsfachschule mit Lehrwerkstätte 
In vielen Ländern findet die Berufsbildung 
vor allem in Berufsschulen mit integrierten 
Lehrwerkstätten statt. Ein Aufenthalt in einer 
solchen Institution erlaubt nebst dem Erwerb 
von neuen Techniken und Fachkenntnissen 
einen interessanten Einblick, wie die Ausbildung 
anderswo gestaltet ist.

Praktikum + Sprachkurs
Je nach Destination, Vorkenntnissen und 
Praktikumstyp ist ein Sprachkurs sinnvoll oder 
gar notwendig, um das Praktikum anzutreten. 
Ein Sprachkurs kann vor oder während des 
Praktikums besucht werden.

Freiwilligeneinsatz + Sprachkurs
Je nach Destination, Vorkenntnissen und Art 
des Einsatzes ist ein vorgängiger Sprachkurs 
auch für einen Freiwilligeneinsatz sinnvoll. 
Ein Sprachkurs kann vor oder während des 
Freiwilligeneinsatzes besucht werden.

Schule + Praktikum/Freiwilligeneinsastz
In einem längeren Austausch kann auch der 
Besuch einer lokalen High-School mit einem 
Praktikum oder Freiwilligeneinsatz kombiniert 
werden. Beispielsweise kann bei einem 
Jahresaustausch im 1. Semester eine 
Schule besucht werden und im 2. Semester 
ein Arbeitseinsatz geleistet werden.
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